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H a y a t

Aþk þarabýndan bir kadeh içtim
Mest oldum kendimden geçtim
Ýyiyi kötüyü birbirinden seçtim
Kýsaymýþ hayat ahan geldi geçti

Vurdum sazýn ince teline
Düþtüm zalim yâr diline
Uzandým gurbet eline
Kýsaymýþ hayat ahan geldi geçti

Kayadan sert bir taþtým
Bir gün tok üç gün aç yattým
Hayatýmdan hep yoksulluktan kaçtým
Kýsaymýþ hayat ahan geldi geçti

Sarýldým hayata gelmedi beri
Tersine gitti hep geri geriye
Yapýþtý can kuru deriye
Kýsaymýþ hayat ahan geldi geçti

Kafayý hep haksýzlýða taktým 
Geriye deðil hep ileriye baktým
Yemedim haram alným paktým
Kýsaymýþ hayat ahan geldi geçti
Can pazarýnda kendi kendimi yaktým.

Yazan: Hasan Demirci 
( 11.1.2007)

G E C E L E R

Geceler banamý  korku veriyor
geçen ömür bana düþler sarýyor
siyah saçýma da aklar düþüyor
güzel günler önümüzde duruyor
oy geceler yâr geceler

geceler olunca hüzün çöküyor
sevdiceðim ayrý caným yanýyor
güle vurgun yürek boþa susmuyor
gece uzun gayri þafak söküyor
oy geceler yâr geceler

Canfakirim ömür gece içinde
yarýna düþ gördüm güller içinde
hele safak söksün seher vaktinde
dünya gülsün gayri barýþ içinde

Die Gladiatoren

Was ist ein Gladiator?

1.)Die meisten Gladiatoren waren Sklaven
oder Kriegsgefangene. Die Sklaven und
Kriegsgefangenen mussten in die Gladia-
torenschule gehen, um kämpfen zu lernen,
die Ausrüstung bekamen sie vom Keiser
geschenkt. Die reichen Leute konnten frei-
willig  im Alter von 15 bis 20 Jahre in  die
Gladiatorenschule gehen. Vor den
Gladiatoren Kämpfen losen sie 2 Gladiatoren
aus diegegen einander kämpfen mussten
diese nannte man die Totgewei-ten, weil der
Verlierer starb. Es gab auch Frauenkämpfe
aber die wurden 200. n.ch. verboten.

Das Kolosseum!
2.)Das grösste Kolosseum wurde

ca. 75 n.ch.gebaut.188m lang, 156m breit und
48m hoch. Es hatte für 50`000 bis 80`000

Leute platz. Im Sommer  konnte man ein
Sonnensegel als Dach über das Kolosseum
ausbreiten damit es nicht so heiss wurde. In
der Mitte des Sonnensegels hatte es ein
grosses Loch damit man die Gladiatoren im
Sonnenlicht sehen konnten, das hinein
schien, denn im Kolosseum war es dunkel
nach dem das Sonnensegel ausgespannt
wurde. In Jeder Römischen Stadt gab es ein
Kolosseum.

Die Ausrüstung und Waffen von
Gladiatoren!

3.)Zu der Ausrüstung einen Gladiatoren
gehörte: der Schwert oder auch manchmal
ein Speer, das Schild, der Armschutz, der
Schienbeinschutz und der Helm.

Kämpfe mit Tieren, (gefälschte
Kämpfe)!
4.)Im Kolosseum gab es ein Tagesprogramm.
Am Morgen liess man Tiere gegen einander
Kämpfen zum Beispiel  Stier gegen Elefant,
Löwe gegen Leopart, Nashorn gegen Büffel.
Zwischendurch in den Pausen liess man
ungefährliche Tiere im Kolosseum frei.
Während der Mittagszeit liess man
Verbrecher gegen Tiere Kämpfen. Am
Nachmittag bevor die Gladiatorenkämpfe
begannen traten Adlige oder der Keiser
selbst, mit stumpfen oder mit Hölzernen
Scherten gegeneinander auf.  

Warum wurden mit der zeit
Gladiatorenspiele verboten?
5.)Als sich das Christentum verbreitete fing
man an die Gladiatorenkämpfe zu verbieten.
In dieser neuen Religion, sagte man "Töten
sei schlecht!"

Gizem AkkIz

Olaf Metzels "Turkish Delight"?

Diese Skulptur, deren Ausstellung
sich erstmals in der Kunsthalle Krems zeigte
und auch schon auf der Kunstmesse "Art
Basel" zur Präsentation gestellt wurde, war

vom 09. - 30. November 2007 auch vor der
Kunsthalle am Karlsplatz in Wien zu sehen.
Sie ist von dem deutschen Bildhauer und
Objektkünstler gemeisselt worden und trägt
den Namen "Turkish Delight". Wie man sieht,
trägt die junge Frau ein Kopftuch, jedoch
keine weitere Bekleidung. Sie "soll" sozusa-
gen die türkische Frau und damit die alltägli-
che Debatte, die zwischen dem islamischen
und dem abendländischen Kulturkreis herr-
rscht, darstellen. 

Diese junge Dame widerspiegelt
zwar mit ihrem Kopftuch die muslimische
Frau, die Blösse ihrer Körper, die sie zur
Schau stellt, haben aber im weitesten Sinne
nichts mit dem Islam zu tun. Argumente, wie,
es gäbe Frauen, die sich als Muslima
bezeichnen, aber sich durchaus auch freizü-
gig bekleiden, wird oft dazu gebraucht, jede
Frau - ungeachtet darauf, ob sie die Religion
praktiziert oder nicht -, die sich der islami-

schen Religion bekennt, als die muslimische
Frau darzustellen, die der Islam eigentlich
vorschreibt. Denn eine muslimische Frau, die
ein Kopftuch trägt, versucht sich mit ihrer
Bekleidung von den Blicken der Männer zu
"verschonen". Ein Kopftuch wird im politi-
schen Raum aber auch als ein Symbol
betrachtet. Wiederum nimmt das Kopftuch in
kulturellen Kreisen nebst den religiösen auch
traditionelle Bedeutungen ein. 

Nach Herrn Metzel sollte man
"keine Berührungsängste zum öffentlichen
Raum haben, sondern ihn als Podium für die
Kunst benutzen." Mit dieser Argumentation
hatte Herr Metzel wohl nicht geahnt, dass mit
dieser Arbeit auch unangenehme Reaktionen
auftauchen könnten. Als Künstler muss man
jedoch immer auch mit negativem Kritik rech-
nen, denn diese Skulptur wird von vielen, v.a.
in der türkischen und in der allgemein musli-
mischen Kultur als eine Provokation bezeich-
net. 

Dass Herr Metzel sich beim
Thema Provokation auf sein Recht der
Meinungsfreiheit verlässt, ist zwar nicht zu
bestreiten, denn laut gesetzlicher Verfassung
"hat jeder das Recht seine Meinung in Wort,
Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbrei-
ten …"; "diese Rechte finden ihre Schranken
in den Vorschriften…in dem Recht der per-
sönlichen Ehre". Allerdings sollte dies zu
bedenken geben, ob durch das Recht der
Meinungsfreiheit Beleidigungen und
Provokationen ethisch und moralisch gesehen
als vernünftig eingestuft werden können.
Anscheinend hat Herr Metzel beim studieren
des Verfassungsbuches nur die Artikel zur
Meinungsfreiheit auswendig gelernt und dabei
die Gesetze zur Ehrverletzung[1] übersehen. 

[1] Artikel 14, Abs. 2: "Wer
Grundrechte ausübt, hat die Grundrechte
anderer zu achten." - Verfassung des
Kantons Basel-Landschaft
T.F
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Can Fakir
(Ali YILDIRIM)

Buket ile Mehmet'e mutluluklar 
1 Aralýk 2007
tarihinde Can
Düðün
Salonu'nda
Elif -Aziz
ÞÝMÞEK
OÐLU
Mehmet ile ,
Elif-Bektaþ
Daðdelen kýzý
Buket ;  yapý-
lan törenle
dünya evine-
girdiler.Yeni
evli çiflere
mutluluklar
diliyor, ailele-
rinin bu gün-
deki 

sevinçlerini paylaþýyo-
ruz.

Ýyi ki 
doðdun
Lavinia !

Kemal ve Melek
YILDIRIM'ýn kýzlarý
Lavinia  10. Kasým
2007 tarihinde
doðdu.Ailelerin mutlu-
luðunu paylaþýr , kýz-
larýna mutlu yaþamlar
dileriz.

2008 yýlýnda Avusturya ve Ýsviçre'nin ev sahipliði yapacaðý
13. Avrupa Futbol Þampiyonasý Finalleri'nin kura çekimi
Ýsviçre'nin Luzern kentinde yapýldý. Türkiye Ýsviçre'nin de
olduðu A grubunda mücadele edecek. Maç programlarý
belli oldu... Luzern Kültür ve Kongre Merkezi'nde baþlayan
kura çekimi sonucunda, ev sahipleri Ýsviçre ve
Avusturya'nýn yaný sýra, elemelerden gelen 14 takýmýn 
katýlýmýyla, toplam 16 takým, 4'erli 4 gruba daðýlacak. 

A GRUBU 
Ýsviçre 
Türkiye 
Portekiz
Çek Cumhuriyeti
Türkiye A Milli takýmýnýn  fikstürü þöyle oluþtu: 
7 Haziran 2008:  Portekiz-Türkiye Stade De Geneva
(Cenevre) 
11 Haziran 2008: Ýsviçre-Türkiye St. Jakob's Park (Basel) 
15 Haziran 2008: Türkiye-Çek Cum. Stade De Geneva
(Cenevre)

DÜÐÜNLERÝMÝZ. .  DOÐUMLARIMIZ… 2008 Avrupa'da Türkiye'nin rakipleri

USTA EL TiCARET
Avrupada'da 
hizmetinizde 

HASAN USTA Öncülüðünde
yaklaþýk 3 yýldýr Almanya´da
(Kreis Waldshut - Lörrach -
Weil am Rhein) Hertürlü
yýkým , boya, inþaat, onarIm,
nakliyat ve temizlik sorunla-
rýnda hizmet vermektedir. Üç
yýlý  aþkýn tecrübesi ile þimdi
Avrupa genelinde Almanya-
Ýsviçre ve Fransa´da Müþteri
Hizmeti sunmaktadýr.  Bize
Bir Telefon kadar Yakýnsýnýz

Not: Bütün Göçmen derneklerinden ve yazarýn kendisinden temin edilir.
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